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Als  ich  lag  k rank  und s iech  zu  Bet t ,  durch d ich  e r re t t ,   
is t  m i r  gar  woh l  ge lungen;  der  T eufe l  m acht  m i r  Angs t  und bang,   
tä t  m i r  g roß  Drang.  B l ies  in  der  Hö l len Funk en.  Über  m e in  Schu ld   
de in  gö t t l ich  Hu ld  ha l f  m e iner  See l  aus  Angst  der  Hö l l  dar in  jene  versunk en.  
 
Lobs inget  Got t ,  ih r  G läubgen a l l ,  p re ise t  m i t  Scha l l  
se in  He i l igke i t  am  Re ihen.  Se in Zorn  währ t  nur  e in  Augenb l ick ,  
ba ld  ihn  zurück  hä l t  se in Herz f romm  und t reue;  
des  Lebens  Got t  läß t  n ich t  im  Tod,  d ie  Abendzei t  
geht  h in  m i t  Le id ,  der  Morgen br ingt  groß F reude.  
 
I ch  war  sehr  k eck ,  da  m irs  wohlg ing ,  h ie l ts  fü r  le ich t  D ing ,  
daß ich  könnt  s tehn  ohn W ank en,  we i l  m i r  G lück  gab der  f romme Got t ,  
ha ts  ke ine  Not ,  dacht ,  T ros t  gehör t  nur  Krank en,  
däucht  m ich  sehr  s ta r k .  Ba ld  Got t  verbarg  se in  Anges ich t ,  
e rschreck  es  m ich ,  ze rsch lug  m ir  a l l  m e in  Gdanken.  
 
Du has t  verwande l t  K lag  und Le id  zur  F röh l i chk e i t   
daß ich  ge t ros t  kann s ingen,  du  zeuchs t  m i r  aus  das T rauerk le id ,  
gür ts t  m ich  m i t  F reud ,  i ch  geh in  e i t e l  Spr ingen ,  
de in  gö t t l ich  Ehr  zu  p re isen sehr  m i t  Dankbark ei t  
in  Ewigk ei t ,  Her r  Got t ,  laß  woh lge l i ngen.  
 


